
Datum:
2009-08-28

PRESSEMITTEILUNG

Im Blickpunkt: Frühkindliche Bildung in Annaberg-Buchholz

Umfassende Ausstellung zur Arbeit in Kindertagesstätten und Horten 

Frühkindliche Bildung und Erziehung stellt entscheidende Weichen für das künftige Leben. Was Kindern in den ersten Jahren mit auf den Weg gegeben wird, hat hohe Bedeutung für eine gute und gesunde Entwicklung junger Menschen. Die Stadt Annaberg-Buchholz ist sich dieser Verantwortung bewusst. Die Arbeit in den Kindertagesstätten steht an vorderster Stelle kommunaler Politik. Wie und in welcher Weise das geschieht, zeigt eine große Ausstellung, die vom 3. bis 30. September 2009 auf 28 Tafeln im Annaberger Rathaus präsentiert wird. 

Unter der Überschrift: „Auf den Anfang kommt es an“ werden das Trägerleitbild der Stadt Annaberg-Buchholz und die Bildungsarbeit in den Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestellen der Stadt Annaberg-Buchholz vorgestellt. Das Leitbild des Trägers, der Stadt Annaberg-Buchholz: „Bildung, Erziehung und Betreuung als Entwicklungs-begleitung für Ihr Kind“ steht dabei als Überschrift über der gesamten Arbeit. 

Die Bildungsarbeit in den Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen der Stadt ist dabei ein zentrales Thema. Einen Schwerpunkt bildet der Sächsische Bildungsplan mit seinen sechs Bereichen: Somatische, soziale und kommunikative Bildung sowie naturwissenschaftliche, mathematische und ästhetische Bildung. Die Ausstellung im Annaberger Rathaus zeigt, wie dieser Plan konkret in der Praxis umgesetzt wird.   

Darüber hinaus können Besucher die verschiedenen pädagogischen Konzepte, die in Annaberg-Buchholzer Kindertagesstätten praktiziert werden, in Augenschein nehmen. Beispiele dafür sind die Kindertagesstätte „Kleine Silberlinge“ in Frohnau, die auf der Grundlage der Pädagogik von Friedrich Fröbel arbeitet oder die Arbeit im Naturkindergarten „Eichhörnchen“ in Geyersdorf, die wesentliche Elemente der Naturpädagogik beinhaltet. Das Erleben mit allen Sinnen steht in der Kindertagesstätte „Buchholzer Waldzwerge“ besonders im Mittelpunkt. Daneben gibt es Einblicke in die Montessoripädagogik des Kinderhauses „St. Michael“. Nicht zuletzt wird das spielende und entdeckende Lernen in allen Kindereinrichtungen als zentrales Element der Bildungs- und Erziehungsarbeit in den Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt.

Außerdem zeigt die Ausstellung die Arbeit mit Qualitätsinstrumenten sowie mit dem Nationalen Kriterienkatalog und seinen 21 Qualitätsbereichen. Das Qualitätsinstrument PädQUIS (Pädagogisches Qualitätsinformationssystem), die behutsame Eingewöhnung und die Erarbeitung von Entwicklungsmappen für die einzelnen Kinder werden dabei in Wort und Bild vorgestellt. 

Ziel der Ausstellung ist es, auf die intensive und vielfältige Arbeit mit Kindern in Annaberg-Buchholz hinzuweisen und die sinnvolle Verwendung öffentlicher Mittel in den städtischen Kindertagesstätten aufzuzeigen. Dass der Stadt Annaberg-Buchholz ihre Kindereinrichtungen sehr viel wert sind, zeigt der Zuschuss von über zwei Millionen Euro, der allein im Jahr 2008 für diese wichtige Arbeit bereit gestellt wurde. 
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